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Januar 2019 I SCHWEIZER SOLDAT Schweiz

LW AT Br: Erster Jahresrapport
Im Fliegermuseum Dübendorf fand, geleitet vom Kommandanten,

Brigadier Peter Soller, der erste Jahresrapport der
Luftwaffen Ausbildungs- und Trainingsbrigade (LW AT Br) statt.

Br Peter Soller dankt Patrick Richter für den Vortrag über erneuerbare Energien.

Zum Rapport hatte Br Soller Berufs- und

Milizkader der LW AT Br aufgeboten.
Eingeladen waren ebenso Politik und
Wirtschaft. Kantonsrätin Jacqueline Hofer
überbrachte die Grussbotschaft des Kantons

Zürich und der Stadt Dübendorf.
Patrick Richter, CEO Agile Wind Power AG,
redete zum Thema erneuerbare Energie.

Jacqueline Hofer betonte die Bedeutung

der Armee als Unterstützung für die

zivilen Behörden sowie als Garant für die

Sicherheit. Eine solide Ausbildung sei

massgeblich für den Erfolg im Ernstfall.

Rebord: Lob und Dank

Er sei gerne nach Dübendorf gekommen,
leitete der CdA, Kdt Rebord, seine Rede

ein, da er hier ein Jahr gewohnt und gute
Erinnerungen an die Stadt habe.

Er dankte den Berufs- und Milizkadern

für die wertvollen Dienste und zeigte
sich beeindruckt von der Vielfalt und
Professionalität der Fachbereiche der LW AT

Br, die er bei mehreren Besuchen dieses

Jahr habe näher kennenlernen dürfen.

Vom Wettersoldaten bis zum
Helikopterpiloten wird Miliz- und Berufspersonal

ausgebildet. Die Umsetzung der WEA sei

auch hier erfolgreich fortgesetzt worden.

Soller: Neue Drohne 2019

«Ich bin stolz auf die Leistungen unserer

Brigade, und es ist mir eine besondere

Ehre, der erste Kommandant der LW AT
Br zu sein», führte Brigadier Soller aus.

Im Jahresrückblick resümierte der

Kdt, dass die Schulen und Abteilungen
gute bis sehr gute Leistungen erbrachten.

Die Weiterentwicklung sei ein laufender

Prozess, der noch nicht abgeschlossen sei.

• Ein besonderes Augenmerk sei auf
den Kadernachwuchs zu richten, da

die Armee in diesem Punkt
Optimierungspotential zu erkennen gebe.

• In diesem Zusammenhang wies er auf
die Luftwaffen-OS hin, in der ab 2019

die Aspiranten der Luftwaffe neu

zusammen ausgebildet werden.

• Ein weiteres Highlight werde die Ein¬

führung der neuen Aufklärungsdrohne
im nächsten Jahr sein.

• Unverändert sei die Ausbildungsdok¬

trin weiterhin auf die Auftragstaktik
auszurichten.

Merz zum neuen Kampfjet

Im Ausblick betonte Soller die Wichtigkeit
des Projektes «Air2030». Dies werde für
die Armee sowie die Luftwaffe das

entscheidende Projekt sein.

Aus erster Hand berichtete Oberst im
Generalstab Peter Merz, der Projektleiter,

vom Vorhaben Neues Kampfflugzeug
(NKF). Durch die notwendige Ausmusterung

der bestehenden Kampfjets in den

nächsten fünf bis zehn Jahren entstehe

eine Lücke, die geschlossen werden muss,

ansonsten die Armee ihren Leistungsauftrag

nicht mehr erfüllen kann.

Peter Merz erläuterte die zeitlichen
Verhältnisse (Evaluation, Beschluss,

Beschaffung) und die Frage der Finanzierung.

Bernhard Müller, ChefKomm

Kantonsrätin Jacqueline Hofer
überbrachte die Grüsse der Politik.
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